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Kirchliche AnZeigsn
Am 20 Sonntag nach Trinitatis predigen

z ll L Frauen Vormittag 10 Uhr Herr Superintendent
V Förster Niich der Predigt allgemeine Beichte und
Abciidmahlsfeier Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kinder
Gottesdienst Herr Superintendent D Förster Abends 6Uhr
Herr Archidiakonus Pfanne

Nachmittag 3 Uhr Versammlung konfirmirter Töchter im
Sprechzimmer in der Marienbibliothek Eingang Markt 3
I Tr bei Herrn Superintendent v Förster

Montag den 15 Oktober Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
Diakonus Grün eisen

Freitag den 19 Oktober Vormittag 9 Uhr allgemeine
Beichre und Abendmahlsfeier Herr Diakonus Grüneisen

Z ug den 14 Oktober Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle
dc icrd Friedhofes am Steinthore Herr Diaconus
Grüneisen

Zu St Ulrich Vormittag 9 Uhr Kindergottesdienst im
Bürgerichulsaale Charlottenstraße Herr Diakonus Richter
Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel Rachmittag
2Nr Kindergottesdienst Herr Diakonus Richter Abends
öUhr Derselbe
Tiemitz Vorm 9Vü Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler

z St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran
Nachmittag 1 Uhr Kindergottesdienst Herr Diaconus
Nietschmann Abends 6 Uhr Derselbe

Gesammelt wird eine Kollekte für die Nothstände der evangl
Landeskirche

HoMalkirchs Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Albertz
Wends 6 Uhr Gustav Adolf Stunde Herr Kons Rach
Koebel

Der Kindergottesdienft fällt aus
Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10

Form 8 Uhr
z Neumarkt Vormittag 10 Uhr Herr Pastor v Hoff
mann Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan
Abends 5 Uhr Herr Hülfsprediger Köhler

Z St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Prediger Palmis
Nachmittag 2 Uhr Sonntagsschule Herr Hülfsprediger
Müller

Nachmittag 2 Uhr Versammlung der konfirmirten jungen
Mädchen im Pfarrhause bei Herrn Pastor Knnth
Gesammelt wird eine Kollekte für die Nothstände der

evangel Landeskirche
Mittwoch den 17 Oktober Vormittag 9 Uhr Beichte und

Kommunion Herr Pastor Knuth
Freitag den 19 Oktober Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr

Mfvprediger Müller
Zm städtischen Siechenhanse Vormittag 9 Uhr Herr
Wisprediger Mülle r

Zm Diatonissenhanse Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Morgens 6 V Uhr erste heilige Messe
Früh 8 Uhr zweite heilige Messe mit Predigt Vormittag
SV Uhr Hochamt mit Predigt Nachmittag 2 Uhr Christen
lehre und Rosenkranz Andacht

Apostol Gemeinde Vormittag 10 Uhr Hauptgottesdienst
Nachmittag 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturgischer Gottes
dienst

Getraute
Zu U L Frauen Den 6 Oktober der Drechslermeister

W G F Jäniäe mit F gesch Wollenhagen geb Hüther
Der Königl Amtsrichter G Petzfch zu Müchetn bei Merseburg
mit A Wendenburg Den 7 Oktober der Lobgerber H
Schultz mit F A Selle Den 8 Oktober der Buchbinder

Kleine MWMMgm
IZum jüngst entdeckten Lond oner Frauenmordj

M von dort geschrieben Die Untersuchung des neulich in
einem Nenbau am Themfeguai entdeckten weiblichen Rumpfes
hat ergeben daß derselbe der einer jungen Frau von großer
Wrperitatur dunklem Haar im Alter von etwa 25 Jahren ist
Wunden waren an dem Rumpf nicht zu entdecken allein es
werden einige Organe vermißt Der Kopf sowie Arme und
Beine sind augenscheinlich mit einem scharfen Instrumente ab
geschnitten worden und zwar nach ärztlicher Aussage von un
geübten Händen da die Schnittstellen rauh und uneben sind
Der züngst in Grosvenor road Pimlico aufgefundene Arm
paßt zu dem Rumpfe es ist em fleischiger abgerundeter Arm
mit langer schmaler Hand und spitzen Fingern Die Todesur
sache konnte natürlich nicht ermittelt werden doch schemt der
Tod nicht durch Erstickung erfolgt zu sein Zwischen dem Tode
der Frau und dem Auffinden des Rumpfes liegen etwa 6 8
Wochen Die menschlichen Ueberreste waren in ein miederloses
schwarz punktirtes seidenes Kleid gehüllt Es scheint jetzt
festzustehen daß der unheimliche Mörder welcher seit einigen
Wochen den Stadtbezirk Whitechapel in Schrecken versetzt nach
dem er seine letzte Mordthat in Mitresquare verübt hatte nach
Goulston Street ging wo er seine blutbefleckten Hände und
das Messer an der Schürze seines Opfers abwischte und das
Stück Leinwand auf die Straße warf Wenige Schritte davon
schrieb er an die Wand Die Juden sollen nicht für nichts und
wieder nichts beschuldigt werden Die Leute welche die Krei
deschrili gesehen haben behaupten daß es dieselbe Handschrift
war in welcher die mit Jack der Aufschlitzer unterzeichneten
Briefe geschrieben waren Jack hat übrigens schon wieder einen
Brief abgesandt in welchem er bemerkt daß er seine Rache
nur an Prostituirten aber nicht an anständigen Frauen kühlen
wolle

lEine der ersten Spuren,j der jetzt zur Tageslitera
tur gewordenen Heirathsgesuche kommt m Leipzig zum
Vorichein Am 9 Mai des Jahres 1812 war in dem dort
erscheinenden Jntelligenzblatt nachstehende Anzeige zu lesen
Vier honette sehr schöne 18 bis 24jährige Mädchen guter

Erziehung vom Lande wovon jede sogleich gegen 30o0 Gulden
Heirathsguth erhält wünschen in einer größeren Stadt durch
Heirath bald eine Versorgung zu finden Sie schmeicheln sich
gute Hauswirthinnen zu werden jeder Wirthschaft gewachsen
und um wegen Abgelegenheit ihres Vaterorts von anständigen
Heirathslustigen ungesucht zu sein denn sie sehen mehr auf
Geschicklichkeit und Rechtschaffenheit als auf Vermögen Um
das Nähere können nicht über 4 Jahre alte uud mit keinem
leiblichen Gebrechen behaftete Subjekte sich schriftlich erkundi
gen mit der Aufschrift Suchet so werdet ihr finden Abzu
geben im Verlagskomtoir des Jntelligenzblattes Petersstraße
Nr 33 Daß dabei strengstes Stillschweigen beobachtet wird
versteht sich von selbsten Auf diese Anzeige und Aufforder
ung zum heilgen Ehestand liefen wie das Leipziger Tageblatt
schreibt über zwanzig Schreiben ein darunter Briefe m wel
chen die Heirathslustigen zehnmal sorgfältiger und genauer be
schrieben waren als die Spitzbuben in den Steckbriefen Eine
der heirathslustigen Damen erschien persönlich im Intelligenz
ivmtoir um die eingegangenen Schreiben in Empfang zu neh

O Thieme zu Teutschenthal mit M Frost Den 9 Oktober
der ordentl Lehrer an den Franckefchen Stiftungen I F W
Schulze mit A M E Fuhrmann Der prakl Arzt Dr med
W B Khbnra zu Heldruugen mit M Pfautlch Den 10
Oktober der Mechaniker O Kranz mit A Ziegler

Ulrichsparochie Den 3 Oktober der Fleischer F W M
Hoher mit A F Rülke Der Referent C H Th Bach mit
E A Hader Den 4 Oktober der Ober Telegraphen Assistent
a D F K Schild zu Giebichenstein mit C Th F W Traut
mann Den 6 Oktober der Kaufmann W F Otto mit A
M H Fischer Der Kaufmann K H P Breitkopf mit
L R C A M Gast Der Gelbgießer F C N Jäntsch
mit L K Weghenkel Der Tischler P G Reuschel mit L
A Ch Bauer Der Former E G K Bosse mit A B A
Rumpold Deu 3 Oktober der prskt Arzt Dr med I P
Millitzer zu Hohenmölien mit M H E Zorn Der Friseur
K H Heide zu Hettstedt mit H W K L O Klinge Den
9 Oktober der Pastor R M Meister zu Kreuz a Ostbahn mit
E F E H A JrmischMoritzparochie Den 7 Oktober der Grenzaufseher Knappe
zu Emmerich mit E Kuhus

Domkirche Den 6 Oktober der Mechanikus Horn mit
W F L Anton Der Malergehülfe Eisenschmidt mit V M
S Beblick Den 9 Oktober der Bäcker Große mit E M
Geliert

Neumarkt Den 3 Oktober der Schuhmacher Viele mit
M A Weisheit Der Bahnarbeiter Ohme mit L H R
Ohme geb Brandt Den 6 Oktober der Kupferschmied
Mädler mit P M Müller Der Schuhmacher Schulze mit
Ch A Zircus Der Sattler Weinberg mit M A Faust

Der Sattler Böhm mit W F Schwarzer geb Ohme
Der Maurer Briickner mit L E AISchulze Den 7 Oktober
der Glaser Adam mit A F E Sommerlatte Den 8
Oktober der Barbierherr Stemmler mit F W Heinrich
Der Schuhmacher Krumpe mit M Ch A Arlt geb Eisen
schmidt Den 9 Oktober der Königl Amtsrichter Böters
mit H Th E Kuntze

Glaucha Den 3 Oktober der Kunst und Handelsgärtner
Th F Spazier zu Allstedt mit I Thiele Der Handarbeiter
F W Eberhardt mit L B Baasch Den 6 Oktober der
Buchbinder E R Engemann zu Leipzig mit H E Dreßler

Der Fleischer H L Teichler mit W H Brechlel Der
Schuhmacher F A Dorn mit I Th Friedrich Der Kunst
gießer F I Thorhauer mit S A Holland Den 8 Oktober
der Cigarrenmacher O H Müller zu Ottensen mit I D Föhse

Getamts
Zu U L Frauen Des Lokomotivführer Knauth T

Antonie Clara Elisabeth geb 8 März 1887 Des Maurer
meister Schwarze T Amalie Friederike Emma Elsa geb 16
Juni 1888 Des Lokomotivheizer Schaaf T Emma Auguste
Elsbeth geb 26 Juni Des Landwirth Zfcheyge SReinhold Emil Kurt geb 27 Juni Des Kutscher Behrendt
T Lina Emma geb 4 Juli Des Kaufmann Peters T
Cäcilie Amalie Margarethe geb 12 Juli Des Handarbeiter
Bartlitz S Friedrich Wilhelm geb 14 Juli Des Mehl
bändler Gewiß S Friedrich Willy geb 20 Juli Des
Stellmachermeister Jänicke T Alma Marie Helene geb 18
August Des Lehrer emerit Behrns S Friedrich Hermann
geb 31 August Des Lackirer Pfeiffer S Gustav Emil
Willy geb 5 September Des Privatlehrer starke S
Theodor Watther geb 8 September Des Handelsmann
Starke Zwillingskinder Erna Margarethe n Paul Hermann
geb 18 September Des Bürstenmacher Thiemann T
Minna Martha Helene geb 18 August

Wrichsvarochie Des Techniker von Dawer S Cuno
geb 11 März 1888 Des Handelsmann Wieprecht S
Friedrich Wilhelm Albert geb 2 Juli Des Handarbeiter
Kuschmann T Anna Marie Klara geb 20 Juli Des
Schneider Giebler S Bernhard Otto geb 12 August Des
Kaufmann Tornau S Emil Friedrich Wilhelm geb 14 Aug

men Ob die vier Engel unter die Haube gekommen sind wird
nicht erwähnt

Theure Vetterschaft j Aufsehen erregt in gewissen
Kreisen die Ehescheidungsklage welcher ein Berliner Indu
strieller gegen seine junge bildschöne Frau angestrengt bat Der
ungleich ältere Gatte dessen Wohnung sich im Westen der
Stadt befindet bemerkte seit mehreren Monaten das Fehlen
nicht unbedeutender Summen aus seinem Privatkassenjchrank
Vor etwa acht Tagen war er an seiner Kasse beschäftigt als
er an das im Nebenzimmer befindliche Telephon gerufen wurde
während er an diesem weilte hörte er ein Geräusch im Zim
mer in welchem sein Geldschrank stand Mit einem Sprunge
war er an der beide Zimmer verbindenden Portiere schlug die
selbe zurück und stand vor seiner eigenen Frau welche ver
gebens mehrere Rollen Geld vor ihrem Gatten zu verbergen
suchte Er erwhr nun von seiner Frau welche ihre Schuld
nicht zu leugnen vermochte daß sie mit dem ihm genommenen
Getde einen Vetter einen in Berlin wohnenden Kaufmann
unterstützt habe Der getäuschte Ehemann hat die Scheidungs
klage gegen seine Frau eingeleitet

sEin goldenes Dachl in Nürnbergs Aus Nürn
berg wird den Münchener N N geschrieben Unsere Stadt
hat nunmehr ähnlich wie Innsbruck auch ein goldenes Dachl
aufzuweisen Das reichverzierte Chörlein über dem Portal des
gegen die Theresienstraße gelegenen Rathhaus Nebenbaues
wurde nämlich mit vergoldeten Metallziegeln eingedeckt Die
mit grünen abwechselnden goldenen Rauten des Daches sehen
in der That brillant aus Samstag Abend wurde diele neue
Zierde des genannten Prachtbaues enthüllt

sHerr M in Paris hat einen sehr leichtsinnigen
Nessen j für den er bereits so viel gethan daß mehr zu
thun ihm nach uud nach die Lust vergangen Der junge
Herr droht seinem Onkel etwa zum zehnten Mal daß er sich
tödten werde wenn ihm der Onkel nicht 10000 Francs gebe
er müsse die Summe haben um eine Ehrenschuld zu begleichen

l Das Einzige was ich für dich thun könnte bemerkt
nachdenklich der Onkel wäre daß ich dir meinen Revolver
leihe aber ich darf auch das nicht riskiren du würdest ihn
verkaufen

jEinen scherzhaften Wettkampfj hat die bekannte
Berliner Wochenschrift das Echo eröffnet Wer die hübscheste
und lustigste Antwort auf die Frage giebt Weshalb macht
man gewöhnlich wenn man sich recht zärtlich kußt die Augen
zu erhält einen Ehrenpreis von 20 Mark Die Ant
wort muß gereimt und darf höchstens acht Verszeilen lang sein
sie muß außerdem bis spätestens 15 November d I bei der
Redaktion des Echo in Berlin eintreffen und wird ver
Sffentlicht

IMn merkwürdiges Hinderniß hatte am 6 ds
M der von Freienwalde nach Angermünde gefahrene Personen
zng zu beseitigen nämlich einen Menschen der quer über dem
Schienenstrang liegend seinen Rausch ausschlief Nur wenige
Schritte vor dem Schläfer konnte der Zug zum Stehen gebracht
werden Nachdem man das Hinderniß auf das Gras am
Bahnkörper gebettet fauste der Zug weiter

Wie erste Perrücke j Philipp der Gute Herzog von
Burgund verlor in Folge einer schweren Krankheit sein ganzes

Des Schriftsetzer Schirmer T Louife Helene geb 23
August Des Tischlermeister Mühlmann S Rudolf Max
geb 8 September Des Post Hilfsboten Rulf T Christiane
Caroline Anna Marie geb 10 September Des Bremser
Starke S Karl Emil Kurt geb 23 September

Moritzparochie Des Handelsmann Schmidt S Hugo
Paul geb 7 Mai 1888 Des Bautechniker Zabel T Anna
Gertrud geb 8 Juni Eine uuehel T Auguste Emma
Margarethe geb 29 Juni Des Feilenhauer Probst T
Friederike Louise Anna geb 7 Juli Eine unehel T
Auguste Liuna Martha geb 3 September

Entbindungs Jnstitut Eine unehel T Emilie Martha
geb 1 Oktober 1888

Domkirche Des Handarbeiter Gundermann gen Schröder
S Otto Franz Paul geb 31 Mai 1888 Des Schmied
Schönemann T Marie Helene geb 18 September

Neumarkt Eine unehel T Anna Gertrud geb 16 April
1888 Des Goldarbeiter Rettig S Kart Adolph geb 8
Mai Des Realschullehrer Dr Phil Ebeling T Agnes
Emma Jrmgard geb 12 Juli Des Kaufmann Rummelt
S Christoph Andreas Hermann Franz geb 15 Juli Des
Arbeiter Engelmann T Helene Hedwig geb 30 Juli Des
Conditor Fiebiger T Charlotte Jenny geb 16 August
Des Restaurateur Kunze T Helene Marie Elisabeth geb 2
Septemher Eine unehel T Emilie Martha geb 11
September

Glaucha Des Restaurateur Eberhardt T Emma Anna
geb 12 Januar 1888 Des Schuhmachermeister Dittmar
T Minna Marie Martha geb 17 April Des Tischler
Stollberg S Friedrich Otto Max geb 18 Juni Des
Handarbeiter Rost T Frieda Emma Selma geb 10 Juli

Des Post chaffner Diezmann S Karl Friedrich Anton geb
27 Juli Des Handarbeiter Hädrich T Anna geb 19
August Des Schuhmacher Sude S Alfred Heinrich Paul
geb 17 September

Handel und Verkehr
Dem Vernehmen nach beabsichtigt die königlich preußische

Zollverwaltung bei 139 Amtsstellen Mustertypen für die Ab
fertigung der mit dem Ansprüche an Zollnachlaß
auszuführenden Getreide und Mühlenfabrikate
aufzustellen nach welchen in Zweifelsfällen entschieden werden
soll wie derartige Fabrikate in Bezug auf ihre Verzollung zu
behandeln sind Die Beschaffung der erforderlichen Proben
bat die Zollverwaltung dem Verbände deutscher Müller über
lassen jedoch es als erwünscht bezeichnet wenn von jeder Ge
treidesorte 4 Typen aufgestellt würden und zwar für Mehl
welches kontirnngsfähig ist für Mehl welches nicht kontirungs
fähig beim Eingang aber als Mehl zu verzollen ist für Mehl
welches nicht konttrungsfähig und beim Eingang nur nach
vorausgegangener Denaturirung zollfrei ist und für Kleie
welche vorangegangener Denaturirung entbehrnd zollfrei abge
lassen werden darf

Washington 10 Okt Dem Monatsberichte des land
wirthfchaftlichen Bureaus zufolge wurde die Baumwolleuernte
Ende August und im größeren Theile des Monats September
durch starken Regen und Wind geschädigt neuerdings hat sich
die Qualität unter einer günstigeren Witterung gebessert der
Durchschnittsstand der Baumwolle ist 8 i hat also seit dem
letzten Bericht eine Verminderung von 4 erfahren Der ge
genwärtige Stand der Maisernte hat während der letzten
10 Jahre nur dreimal seines Gleichen gesunden Der Dnrch
schnittsstand von Mais ist 92 mithin eine Verminderung von
2 l seit dem letzten Bericht Gegenwärtigen Anzeichen zufolge
wird ein allgemeiner Durchschnittsertrag von 26 Busheis Per
Morgen erwartet Der allgemeine Durchschnittsstand des
Winter Weizens beträgt 12 BuShels per Morgen der des Früh
jahr Weizens etwas über zehn Die Qualität des Weizens ist
bei Weitem unter dem Durchschnitt zurückgeblieben was die
Zusuhr noch weiter reduzirt

Haar Es war ihm das um so empfindlicher als er kaum erst
mit der schönen Uabella von Portugal verlobt war Um seine
Kahlköpfigkeit so viel wie möglich zu ververgsn bedeckte er sei
nen Kops mit einem schwarzen Käppchen aber trotz dieser Aus
hülse erschien er sehr häßlich und wurde auch von der Prinzes
sin äußerst häßlich gefunden Am Tage vor der Vermählung
war der Herzog daher bis in den Tod betrübt Ein Prälat
welcher bei Hof in großem Ansehen stand befragte ihn um die
Ursache seiner Trauer Gnädigster Herr, sagte er die gute
Stadt Brüssel ist untröstlich wegen der Schwermuth Eurer
Hoheit sollte es kein Mittel geben dieselbe zu lindern Das
ist unmöglich, antwortete Philipp mein Uebel ist unheilbar
und doch könnte ich alles darum geben die Liebe meiner Ge
mahlin zu erlangen Der Prälat verlor die Hoffnung nicht
Da ihm viel an der Gunst des Herzogs gelegen war so setzte
er einen hohen Preis für den aus welcher ein Mittel gegen
die Kahlköpfigkeit erfinden würde Nach einiger Zeit ließ sich
ein Fremder bei ihm melden und zeigte ihm einen Holzkopf
welcher das schönste in langen Locken hinabwallende blonde
Haar trug das man je auf dem Haupte eines Jünglings sah
Der Prälat jauchzte bei dem Anblick dieses Meisterwerks laut
auf vor Freude Dein Name fragte er den Fremden Dein
Name Du herrlicher Mann Pierre Lorchant hochwürdigster
Herr Barbier in Dijon Am Abend dieses denkwürdigen Ta
ges gab der Herzog den Bewohnern von Brüssel einen pracht
vollen Ball und erschien selbst mit seiner blonden Perrücke auf
demselben Ob Jsabella seitdem ihren Gemahl schöner fand
und mehr Zuneigung zu ihm fühlte das meldet die Geschichte
nicht aber so viel wissen wir daß mancher unserer Leser die
Hand auf den Kopf legen und das Andenken des vortrefflichen
Pierre Lorchaut segnen wird

sDie Lichtscheuen in Linz j Die alte Lentia so
schreibt die Wiener Allg Ztg will am neunzehnten Jahr
hundert noch immer nicht recht anbeißen Das ergiebt sich aus
folgender Meldung die uns aus dem sonst so selchen Linz zu
geht Der Direktor des dortigen Landestheaters will mit
einem Kostenaufwands von 20,000 fl den er allein bestreitet
die elektrische Beleuchtung des Theaters einführen und nun
sträuben sich die Linzer dacegen Mit welcher Vchemenz die
Väter der Stadt Linz gegen das neue Licht auftreten ist da
raus ersichtlich daß sie sich hartnäckig weigern dem Direktor
auch nur das Wasser zu reichen das zum Kühlen nothwen
dig ist

Geistesgegenwart Ludwig Devrient spielte einst m
dem Stücke Der geadelte Kaufmann mit gewohnter Meister
schaft die Hauptrolle wurde aber in Folge von Kabalen bei
jedem Abgange vom Parterre ausgepfiffen Trotzdem spielte
er weiter Endlich kam eine Szene in welcher er seinen Haus
hofmeister ausschelten mußte Als er am Schlüsse di ser Szene
abermals das perhängnißvolle Pfeifen im Publikum vornahm
ergriff er plötzlich den Haushofmeister bei der Brust und schrie
An nichts denkt der Schurke Er kann es ruhig im ganzen

Hause pfeifen hören und sorgt doch nicht für Rattenpulver
Ein homerisches Gelächter erfüllte das Theater und das Pfeifen
verstummte der Künstler wurde gerufen



Gedenkfeier für Kaiser Friedrich
Donnerstag den 18 Mober Abends 8 Uhr im H

Zu dieser Feier laden wir ohne Rücksicht auf politische Parteistellung unsere Mitbürger hierdurch ergebenst ein Der Zutritt ist erwachsenen Pech
Damen und Herren gegen Eintrittskarten welche an den unten bezeichneten Ausgabestellen unentgeltlich zu haben sind gestattet

Für die Feier ist folgender Plan festgestellt
1 Bortrag eiues Choräls durch die Stadtkapelle unter Leitung des Herrn Direktor Halle
2 Richte Dich auf Germania, Chorgesang der vereinigten Gesangvereine Volksliedertafel und Männergesangverein unter Leitung des hiiz

Lehrer Francke
3 Allgemeines Festlied der Versammlung Der hierfür von einem in unserer Mitte lebenden Dichter besonders verfaßte Text wird der M

nehmern gedruckt überreicht
4 Festansprache des Herrn vr Thamhayn
5 Ich kenn einen hellen Edelstein Chorgesang der vereinigten Gesangvereine unter Leitung des Herrn Lehrer Francke
6 Trauermarsch ans Siegfried R Wagner ausgeführt von der Stadtkapelle unter Leitung des Herrn Direktor Halle

Nach der offiziellen Feier findet ein geselliges Beisammensein in demselben Lokale statt während dessen die vereinigten Gesangvereine und die Stadtkapelle
noch eine Reihe passender Vorträge ausführen

Die Eintrittskarten sind zu haben bei den Herren am Markt und Geiststr und Kaufmann Am Leipziger Thurm
Der vorbereitende Ausschuß
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Möbel Spiegel und Pslstenlmaren Magattn
der vereinigten Tischlermeister W G

Steinstratze 6 zwischen Amtsgericht und Bankverein Gegründet I83S

Vsmplettv NwMI
LillriMüiiMii

8oN kreise
IlÄllSPVl t Mtl8 WStattüIIWII

Anctio
Sonnabend dsu Z3 d M

Vorm SV2 Uhr versteigere ich
Geiststraße 4Z zwangsweise

verschiedene Möbel

Gerichtsvollzieher in Halle

Anctio
Sonnabend den IS Oetbr

Vorm Uhr versteigere ich
Geiststr 4Ä hier zwangsweise

1 Sopha SommerüSer
zieher 4 Shawl graue Gar
dinen S Westen S Hosen
1 deutsche Literatur v König
I Kommode 1 Kleiderseere
tair mahag Schreibpult
I Wasche Politurlack noch
andere Wirthschaftsgegen
stände meistbietend gegen Baar
zahlung

Gerichtsvollzieher in Halle

Anctio
Sonnabend den l d M

Vorm V2 Uhr versteigere ich
Geiststraße 4S Hierselbst
z

l Sopha 1 Kleiderschrank
S Kommoden 1 Tisch t
Spiegel nnd versch Damen
kleidungsstücke

t gr Glasschrauk 10 Fla
scheu Medoe Margaux und
1V Flaschen Königsbacher

Gerichtsvollzieher

Anctio
Sonnabend den IS d M

Vorm ZI Uhr versteigere ich
Geiststr 4S hier zwangsweise

1 Pianino und 1 Sopha

Gerichtsvollzieher

MmMMA MMWN VZ versendet Anweisung zur Rettung wn
TsMRDMGHGAwAATKW Trunksucht mit auch ohne Vorwiffen
vollständig zu beseitigen M S alliswkvi K Vv Iiu Dresdner
Straße V8 Viele hundert auch gerichtlich geprüfte Dankschreiben

Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum sowie meinen
früheren Kunden und Geschäftsfreunden die ergebene Mittheilung daß
ich das Neue Promenade 14 belegene

auf eigene Rechnung wieder eröffnet habe das Lokal ist vollständig neu
renovirt und mit den neuesten Artikeln ausgestattet und soll es mein
Bestreben sein Jeden mich Besuchenden billig und freundlich zu bedienen

Hochachtungsvoll

Neue Promenade 14

Anctio
Mm Sonnabend den II d

Mts Vorm Uhr versteigere
ich Geiftstraße ckS

verschiedene Mobilien
zwangsweise gegen Baarzahluug

Gerichtsvollzieher

H Frische Holland Austern j
H Feinsten Astrach Caviar
Z Prima gsr Rheinlachs

Feinste Lüneburger Rieseu
Neunauge

D Gcht Franks Würstchen
D Frische Pfirsiche
Z Süße uugar Weintraube
D Echt Teltower Rnbchen
Z Italiener Dauer Marone
R Isländer Fett Heringe
W Reue einges Preißelbeerc
HRene Pfeffergurken
H N ns Senfgnrken
Ä Neue Sardinen 5

Magdeburger Sauerkohl
Wal in Gelse empfing mi

W empfiehlt
H gr Stein u gr Ulrichstr M

LÄrS
Heute Freitag dsu Okt uud folgende Tage

Große Erlra Gala Vorstrllung
bestehend aus Künstler Specialitäten ersten Ranges

Im 1 Theil Auftreten
des I deutsche Athleten u Ringkämpfers
Herrn v rl Ms aus Hamburg

Morgen Sonnabend den tS Oktober
Zum Schluß

Großer Gnrtel Ringkampf
zwischen den Herren und dem Schlosser V r Z5
K II Fleischcrgasse 25

Näheres siehe Plakatsäulen

ksstAllraul vUsllbtordrlmorv
am Roßplatz

Sonnabend 8Ms vMslest
wozu ergebenst einladet rrlt IZlvtievI

auf Wunsch auch mit Bureau ist M iv per
1 April zu vermiethen Näheres daselbst 2 Tr 1 2

Anctio
Sonuabeud den M d M

früh Uhr versteigere ich
Geiftstraße 43 zwangsweise ge
gen Baarzahluug

1 meff Balkenwaage
Droschke 1 Kleiderseeretair
t Wertieow I Sopha Z
Regulator Z Musikalbums
IS Stück kl Uhren 5 Wel
lenfittig v a m

MÄUvr Gerichtsvollzieher

Auetio
Am Sonnabend deu IS Oet

Vorm 1V Uhr versteigere ich
Geiststr 4S hier zwangsweise

1 Kleiderseeretair I Sopha
Sgeschnitzte Tafelaufsätze,
Teppich 1 Partie Seife
Lichte Waschblau Wichse

Gerichtsvollzieher in Halle

I 8 MkSüNM
VÄKli

IIvIIMer ter
Wer

Iiiss Rr 27V

Reißbretter,Schienen Drei
ecke Lineale e empfiehlt zu
Fabrikpr E Laßmann Steg 6

Ein eleg ZiegenbockswKW
zu verk Psanne rhöhe L

Bürgerverein
für städt Interessen

Sonnabend den 13 d Mit
Abends 8 Uhr

im Restaurant
Der Vorstand

Verein für Herbarti
sche Pädagogik

Sitzung Montag den 15 Octckr
Abends 8 Uhr in Reffes Hotel
Stadt Berlin Leipzigerstraße il

1 Vortrag des Herrn Manuel
Jena Herbert Spencers Ansich
ten über Erziehung

2 Geschäftliches

Virtoria TlMtcr
Sonnabend den 13 October

Wald Lieschen
oder

Die Tochter der Freiheit
Charakterbild mit Ges m 3 A

An unsere Leser
Der heutigen Nummer unsere

Blattes legten wir bei ei Heft
eins des Werkes Kornblume
und Veilchen Auf Wunsch D
Hest zwei nnd die ferner er
scheinenden Hefte des hochinte
ressanten zeitgemäßen und patrioti
schen Werkes Kornblume und
Veilchen Preis protzest 10
Pfennig zu haben in der

k sr schen Buchhandlung
R Stricker hier Neunhäuser 3 4

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Hallelchen Tageblattes Große lllrichstraße IS geöffnet von Uhr Morgens bis Uhr Abeubs
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